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I. Beschlussvorschlag  
 
Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt: 
1. Die Oberbürgermeisterin legt dem Stadtrat nach A blauf von einer Woche den 

Bericht an das Landesverwaltungsamt vor. 
2. Die Oberbürgermeisterin informiert den Stadtrat nach Ablauf einer Woche über die 

Realisierung der in Ihrem Zuständigkeitbereich lieg enden Maßnahmen des HHSK 
mit der Terminsetzung Dezember 2012. (Lfd.Nr.: 026; 0 27; 031; 046; 047; 048) 

3. Die Oberbürgermeisterin informiert den Stadtrat nach Ablauf einer Woche darüber, 
weshalb dem Stadtrat Beschlussvorlagen zu Maßnahmen des HHSK mit 
Terminsetzung Dezember 2012 nicht fristgerecht zur Ber atung und 
Beschlussfassung vorgelegt wurden. (Lfd.Nr.: 008; 0 09; 010; 012; 014; 025) 

4. Die Oberbürgermeisterin informiert den Stadtrat nach Ablauf einer Woche, welche 
Auswirkungen die nicht fristgemäße Realisierung die ser Maßnahmen auf das 
Gesamtergebnis des HHSK hat. 

 
II. Begründung  
 
Mit Schreiben vom 25.10.2012 teilt das Landesverwaltungsamt der Oberbürgermeisterin mit, 
dass das vom Stadtrat beschlossene HHSK genehmigt wird. Unter Punkt 1 (Hinweise) wird 
die Oberbürgermeisterin aufgefordert: „Über den Erfolg der Konsolidierungsmaßnahme ist 
uns erstmals zum 31.10.2012… zu berichten.“ 
So hätte dem Stadtrat bereits in seiner Novembersitzung der Bericht zur Kenntnis gegeben 
werden müssen, insbesondere mit Blick auf die vom LvWA geforderte Fortschreibung des 
HHSK im Jahr 2013 und der damit durch die Oberbürgermeisterin vorzulegenden weiteren 
Beschlüsse des Stadtrates und der Maßnahmen im eigenen Wirkungskreis. Wir verweisen 
hier nochmals im Besonderen auf die Abarbeitung aller im HHSK festgeschriebenen 
Maßnahmen.  
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